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Organisationsentwicklung

School of Advanced Professional Studies 

■	� zentrale wissenschaftliches Einrichtung, 
dem Präsidium zugeordnet

■	 zu Projektbeginn etabliert
■	� Hybridstruktur der wissenschaftlichen  

Weiterbildung mit der privatrechtlichen  
Akademie für Wissenschaft, Wirtschaft  
und Technik e.V.

Ziel der SAPS
Etablierung erfolgreicher weiterbildender  
Masterstudiengänge und Kontaktstudien  
in deren Kontext.

Geschäftsmodell

■	� Flexible Strukturen und Prozesse berück-
sichtigen Bedürfnisse berufsbegleitend  
Studierender

■	� Module der Masterstudiengänge auch  
einzeln im Kontaktstudium

■	� geringeres finanzielles Risiko, höhere  
Planungssicherheit

Kundenorientierung

■	� Freiheit der Wahl zwischen Kontaktstudien-
abschlüssen und Hochschulabschluss

■	� Wechsel durch einfaches Anerkennungs
verfahren

■	� Anpassung des Lernpensums an die  
Berufs- und Lebenssituation

Portfolioentwicklung im Projekt Mod:Master

Module Abschlussarbeit Abschluss

Master of Science (M.Sc.)

Diploma of Advanced Studies 
(DAS)

Certificate of Advanced Studies 
(CAS)

Zertifikat

6 LP

6 LP

6 LP

3 - 10 LP

6 LP

6 LP

6 LP

6 LP

6 LP

6 LP

6 LP

6 LP 6 LP

4 LP

6 LP

6 LP

6 LP

6 LP

15 - 30 LP
60 - 90 LP

mind. 30 LP

mind. 10 LP

Immatrikulation erforderlich

nach dem Modell von swissuni

Masterstudiengänge Diploma of Advanced Studies Certficate of Advanced Studies Zertifikatskurse

Sensorsystemtechnik

Sensorik

Embedded Systems

Systems Engineering

Technologie- und  
Innovationsmanagement

Wissenschaftsmanagement

13

Innovations- und Wissenschafts-
management

Strategisches Prozessmanagement

Operatives Prozessmanagement

Methoden der Geschäftsmodell-Innovation

Operatives Technologie- und Innovationsmanagement

Marketing in Wissenschaftseinrichtungen

15

Business Analytics Business Analytics 14

Mod:Master
berufsbegleitend zum Master


